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Regelungen zum Hygieneschutz und zur Bibliothekbenutzung  

(eingeschränkte Öffnung ab 15. März 2021) 
 

� Die Zahl der sich gleichzeitig in der Bibliothek aufhaltenden Personen ist auf 7 Personen begrenzt. 

� Die Zahl der Arbeitsplätze im großen Bibliotheksraum ist auf 6 Plätze, die im kleinen Bibliotheksraum 

auf 1 Platz begrenzt. Es dürfen nur die gekennzeichneten Arbeitsplätze eingenommen werden.  

� Diese 7 Arbeitsplätze stehen ausschließlich Inhaber_innen einer gelben Bibliotheksnutzerkarte zur 

Verfügung. Für die Ausstellung einer Benutzerkarte kontaktieren Sie bitte Herrn Dr. Schütze 

(alexander.schuetze@lmu.de).  

� Für die Nutzung eines Arbeitsplatzes ist eine vorherige Anmeldung (bei Herrn Schütze oder Frau 

Goecke-Bauer: aegyptologie@aegyp.fak12.uni-muenchen.de) erforderlich, um die maximale 

Nutzer_innenzahl jederzeit einhalten und eine Kontaktrückverfolgung gewährleisten zu können. 

� An der Pforte des Hauses wird jedem/r Bibliotheksnutzer_in eine Nummernkarte (1-7) ausgehändigt, 

die beim Verlassen des Hauses dorthin wieder zurückgebracht werden soll.  

� Außerdem muss sich jede(r) Bibliotheksbesucher_in mit Namen, Telefonnummer oder Mailadresse, 

Datum und Uhrzeit in eine in der Bibliothek ausliegende Liste eintragen.  

� Die Benutzer_innen der Arbeitsplätze sind dafür verantwortlich, dass die hier genannten 

Hygieneschutz- und Abstandsregeln eingehalten werden, insbesondere für ausreichende Lüftung ist zu 

sorgen.  

� In der Bibliothek und im gesamten Gebäude muss eine FFP2-Maske getragen werden, dies gilt auch 

direkt am Arbeitsplatz. 

� Die Abstandsregel von 1,5m sowie die Husten- und Niesetikette sind einzuhalten. 

� Vor dem Betreten der Bibliothek sind die Hände mindestens 30 Sekunden zu waschen und ggf. mit dem 

im Bereich der sanitären Anlagen verfügbaren Handdesinfektionsmittel zu desinfizieren. Weiteres 

Desinfektionsmittel steht im Eingangsbereich bereit.  

� Nach Verlassen des Arbeitsplatzes ist der dieser mit in der Bibliothek bereitgestellten Mitteln zu 

reinigen.  

� Benutzte Arbeitsgeräte wie Buchscanner, Recherche-PC und Kopierer sind nach Gebrauch mit 

bereitgestellten Mitteln zu reinigen.  

� Für ausreichende Belüftung ist zu sorgen: Die Bibliotheksräume sind mit großen Fenstern ausgestattet, 

die alle 55 Minuten für jeweils 5 Minuten ganz zu öffnen sind. 

� Personen mit Symptomen wie Fieber, Erkältungssymptomen, Atemnot dürfen das Gebäude und somit 

die Bibliothek nicht betreten, bis ein Verdacht auf eine Infektion mit SARS-CoV2 ärztlich ausgeräumt 

ist. 

� Angehörige von Risikogruppen sollen den Aufenthalt in der Bibliothek möglichst meiden bzw. so kurz 

wie möglich halten.  

� Sollte die 7-Tage-Inzidenz in München auf über 100 steigen, wird die Bibliothek wieder geschlossen, 

gestattet ist dann nur noch die Abholung/Ausleihe vorbestellter Bücher. 


